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Wir setzen unsere Veranstaltungsreihe fort. Mitbürgerinnen und Mitbürger gewähren uns Einblick 
in ihr berufliches, ehrenamtliches oder privates Tätigkeitsfeld. Mehr voneinander zu wissen und 
sich somit besser zu kennen, dies fördert auch das Zusammenleben. 
 

Lerchenberg-Dialog 
 

Neutronen für die Chemie, Physik und Medizin – Der For-
schungsreaktor TRIGA Mainz 

mit 
Dr. Klaus Eberhard 

 

Der mit seiner Familie auf dem Lerchenberg lebende Dr. Eberhard ist stellvertretender Leiter des 
Kernreaktors, der in Mainz am Institut für Kernchemie der Johannes-Gutenberg-Universität für 
Grundlagenforschung betrieben wird. Doch nicht nur Grundlagenforschung, sondern auch An-
wendungsbereiche, die z.B. in der Kulturgeschichte, der Weinforschung oder auch der Kriminal-
technik liegen, wird er uns in seinem Vortrag, der mit Bildern unterlegt ist, auf anschauliche Wei-
se darstellen.  Dies ist ein Vortrag, der keine wissenschaftliche Vorkenntnisse erfordert, sondern 
auch den wissenschaftlichen Laien mit in die Welt der Atome und Neutronen entführt. 

Kommen Sie zu uns am 
 

Mittwoch, 21. November 2012 um 19:30 Uhr 
im Bürgerhaus, Hebbelstrasse 2 

Lerchenbergzimmer  
 

Wir laden Sie mit Ihren Freunden und Bekannten herzlich ein.  
CDU Mainz-Lerchenberg. 

 
Öffentliche Veranstaltung    -    Öffentliche Veranstaltung  

 

45-Jahre - Stadtteil-Jubiläum 
Im September 1967 war es endlich soweit – 
die ersten Familien zogen im Kafkaweg in 
ihre Häuser ein. In all den Jahren hat sich das 
Gesicht des Lerchenbergs sicherlich verän-
dert. Die Lerchenberger Bevölkerung ist älter, 
bunter, internationaler geworden und viele 
junge Familien finden auf dem Lerchenberg 

ihre neue Heimat. Mit dem 45-Jahre Jubi-
läumsfest sollte ein Fest für ALLE, ein Fest 
von ALLEN für ALLE gefeiert werden. 
Und so beteiligten sich alle Lerchenberger 
Vereine und Initiativen, unsere Kindergärten 
und Schulen. Jeder machte mit, stellte sich 
und sein Anliegen vor, trug mit einem Beitrag 
zum Gelingen eines großen Festes bei. 

Stadtteilnachrichten 
        November 2012 
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Den Anfang machte der Stenografenverein, 
der zu seinem 150 jährigen Jubiläum in den 
Räumen der alten Grundschule eine Ausstel-
lung historische Schreibmaschinen präsentier-
te. Gleichzeitig haben sich die Kinder der 
Grundschule zu den Namensgebern unserer 
Straßen Gedanken gemacht (siehe gesonder-
ten Bericht.) 
Der Fanfarenzug “Die Lerchen e. V.“ eröff-
nete gemeinsam mit der Ortsvorsteherin zünf-
tig den Festtag im Bürgerhaus. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und spätsommerlichen 
Temperaturen konnten sich die Besucher im 
neueröffneten Vitalzentrum vom ASB mit 
Kaffee & Kuchen verwöhnen lassen, während 
im Lerchenberger Zimmer die Frauen der 
Gustav-Mahler-Siedlung uns Einblicke in 
die kulinarische Vielfalt ihrer Herkunftsländer 
gewährten. Aber auch passend zur Jahreszeit 
wurde vom LCC Federweißer und Zwiebel-
kuchen angeboten. Unterdessen warteten im 
Foyer die Kleinsten auf ihren Auftritt auf der 
großen Bühne. Die Kinder des ZDF-
Kindergartens nahmen das sehr gespannte 
Publikum mit ihrem selbstgebastelten Flieger 
auf eine Weltreise mit, während die Kinder 
vom evangelischen Kindergarten bei der 
Fahrt mit der Eisenbahn ein Potpourri ihrer 
schönsten Kinderlieder zum Besten gaben. 
Ein langanhaltender Applaus und der Stolz 
der Eltern und Großeltern waren ihnen ge-
wiss. Im Theo-Riedel-Saal konnte ein jeder-
mann sich über unsere Vereine, Kindergärten, 
Bürgerinitiativen, Themen und Projekte rund 
um die Soziale Stadt, beim Sicherheitsbera-
ter oder der freiwilligen Feuerwehr Drais 
informieren, die Stadteilchroniken erwerben 
oder beim Erzählcafé im Vitalzentrum inte-
ressantes über den Lerchenberg aus längst 
vergangenen Tagen erfahren. Die Kleinsten 
kamen bei Kinderschminken, am Mal- und 
Basteltisch, beim Lerchenberg-Würfelspiel, 
bei Sport & Spiel oder im ADAC-
Fahrradparcours auf ihre Kosten. Auch un-
sere Jugendlichen konnten im JUCA beim 
Autorennen, am Kicker oder der Tischtennis-

Platte sowie auch beim Cocktailmixen ihr 
Können unter Beweis stellen.  
Wer wieder Hunger hatte, konnte sich am Im-
bisswagen der LSG Die Chaoten mit einer 
Grillwurst oder einem Steak stärken und sich 
ein Bier oder Schoppen gönnen, angeboten 
vom Team des Extrablatts. 
Das Abendprogramm wurde mit einem heiß 
ersehnten Programmpunkt eröffnet, dem viel 
Schweiß, Einsatz und Überzeugungsarbeit 
vorausgingen. Der von ZDF-Mitarbeitern ge-
drehte Film „Abenteuer Lerchenberg – ein 
Jahr unter tierischen Kollegen“. Der Film 
übertraf alle Erwartungen. Während der Saal 
fast aus allen Nähten platzte, konnten Groß 
und Klein tolle und teils spektakuläre Einbli-
cke in die Lerchenberger Tierwelt erlangen. 
Die Kinder lagen staunend am Boden und 
konnten hinterher ihre Fragen zum Film an 
den Regisseur Andreas Ewels richten. Weite-
rer Höhepunkt war dann die Ehrung des Ler-
chenberger Bürgers Dietrich Elsner mit der 
Goldenen Lerche, der für seine jahrelange 
ehrenamtliche Arbeit im Kampf gegen den 
Fluglärm ausgezeichnet wurde. Den Schluss-
punkt nach einem ereignisreichen und vielfäl-
tigen Tag setzten tänzerisch die Meenzer 
Mascots, eine Square-Dance Formation. 
Als Gewinner des CDU Lerchenberg Quiz-
spiels konnten sich Ingo Mayer, Harry Zeuner 
und Sophie Mayer über schöne Preise freuen. 
Die CDU gratuliert den Gewinnern. 
 Fazit der Ortsvorsteherin: Der ganze Auf-
wand im Vorfeld, die Organisation und die 
Bemühungen ALLES und ALLE unter einen 
Hut zu bekommen, haben sich gelohnt. Viele 
zufriedene und glückliche Gesichter waren 
der Dank dafür. Dank gebührt deshalb allen 
Beteiligten. So lässt es sich freudig und ge-
spannt in Richtung 50 Jahre Lerchenberg  
blicken… 

Aus dem Ortsbeirat  
  Zahlreiche  Anfragen und Anträge wurden 
wiederum von der CDU eingebracht, die stets 
einstimmig beschlossen wurden:  
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So wurde unser Antrag den Kunstrasen-
platz  und die Laufbahn der Bezirkssport-
anlage zu renovieren,  von der Verwaltung 
wegen fehlender  Dringlichkeit abgelehnt. 
Nichts Neues gibt es in Sachen Neubaugebiet 
„Nino-Erné-Strasse“ zu berichten. Laut Ant-
wort auf unsere Anfrage wurde geantwortet, 
dass derzeit die Anbindung des Neubaugebie-
tes an die L 427 („Essenheimer Strasse“) ge-
prüft würde. Mit dem Hinweis darauf, dass 
diese Anbindung von Seiten des Ortsbeirates 
nicht gewünscht, sondern eine PKW-mäßige 
Anbindung nur direkt zum Lerchenberg hin 
sinnvoll sei, hat man die Verwaltung erneut 
darum gebeten, diesen Wunsch zu berücksich-
tigen und entsprechend umzusetzen.  
Gerne hätten wir eine MVG-Fahrrad-
Verleih-Station auf dem Lerchenberg, ideal-
erweise am Bürgerhaus oder im Einkaufszent-
rum. Hier wurde uns mitgeteilt, dass unser 
Vorschlag geprüft werde, allerdings die Kos-
ten für den Rücktransport der Miet-Räder aus 
der Stadt auf den Lerchenberg zu immens 
wären. Diese Entscheidung ist sehr bedauer-
lich und wir sehen uns zu anderen Stadtteilen 
benachteiligt, weil auch hier die Strecken im 
Wesentlichen nur stadteinwärts gefahren wer-
den. Weitere Themen, die von uns in den Ort-
beirat eingebracht wurden, sind Auswirkun-
gen neuer FRAPORT-Flugrouten, die Si-
cherstellung der Betreuung der unter 3-
jährigen in den KiTa’s auf dem Lerchenberg 
und Vorstellung der Sozialraumanalyse und 
deren Auswirkungen für den Lerchenberg 
 

Lerchenberg-Jubiläum 
45 Jahre Mainz-Lerchenberg: Die Grund-
schule war dabei! 
 
Am Samstag, dem 20. Oktober war es soweit 
– Lerchenberg wurde 45 Jahre alt und die 
Grundschule feierte mit! Schon seit Dienstag 
lernten die Schülerinnen und Schüler in 
Lernwerkstätten mit unterschiedlichen Sinnen 
die Namensstifter der Lerchenberger Stra-
ßen, berühmte europäische Dichter, Maler 

und Musiker wie z.B. Hermann Hesse, Lucas 
Cranach oder Paul Hindemith kennen. 
Am Samstag durften dann alle Interessierten 
aktiv mitmischen: Eltern, Großeltern, Ge-
schwister, Anwohner und Freunde. Nach der 
offiziellen Begrüßung durch die Schulleite-
rin Frau Müller ging es los: Kinder besuch-
ten in den verschiedenen Räumen der Schule 
diese Persönlichkeiten. Mit großer Kreativität 
gelang es den Lehrerinnen und Lehrern, die 
doch oftmals sehr anspruchsvollen Texte, Bil-
der und Musikwerke so aufzubereiten, dass 
die Kinder ihnen ganz praktisch im Bauen, 
Malen, Puzzeln, Musizieren, Schreiben, Kne-
ten und selbst Dichten begegnen konnten.   
Die Eltern durften an diesem Tag nicht nur 
anschauen, was ihre Kinder die ganze Woche 
über gemacht haben, sondern auch mithelfen 
und sogar aktiv mitmachen. „Die Eltern haben 
selbst erfahren können, wie kindgerecht die  
teils schwierige Materie aufbereitet wurde “, 
so Frau Schönig, ehemalige Schuleltern-
sprecherin. Die Lehrerinnen und Lehrer freu-
ten sich über das interessierte und neugierige 
Publikum bei Präsentationen und Vorführun-
gen.  
Die Schule war an diesem Samstag voll, und 
das nicht nur in den Klassenräumen. Das herr-
liche Herbstwetter hat viele Eltern, Kinder 
und Besucher auf den Hof gelockt: Hier 
konnte man in der Pause, aber auch zwi-
schendurch gemütlich Kaffee trinken, Brezeln 
essen, miteinander plaudern oder auch Anlie-
gen mit der Schulleitung oder der Elternver-
tretung klären.  
Erika Schäl  im .Auftrag der Grundschule 
 

CDU Aktiv 
Aktiv & bürgernah! 

Bereits seit über drei Jahrzehntem veranstaltet 
die CDU ein gemeinsames sommerliches 
Grillfest mit  unseren Mitbürgern aus dem 
Haus der Lebenshilfe in der Rubensalle, für 
die dieser Tag immer eine willkommene Ab-
wechslung ist. Groß war auch diesmal wieder 
die Freude Anfang September, als nach ge-
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meinsamen Essen und Spielen unseres „Hof-
kapellmeisters“, Dr. Konrad Bech, mit seiner 
Gitarre zum Mitsingen einlud. Bereits heute 
freuen sich die Bewohner der Lebenshilfe auf 
die gemeinsame Adventsfeier, welche am  7. 
Dezember in der Rubensallee stattfinden 
wird. 
An dieser Stelle bedanken  wir uns bei al-
len Helferinnen und Helfern sehr herzlich. 
 

Aktivenkreis  
Für sauberen Lerchenberg 
 Mitstreiter des Lerchenberger Aktivenkreise-
ses  - auch als Wahlekreis bekannt – haben 
seit März dieses Jahres 30 Graffitischmiere-
reien an öffentlichen Einrichtungen (Bushal-
testellen und Schaltkästen) entfernt. Durch 
diese Initiativen ist unser Stadtteil seit vielen 
Jahren praktisch frei von diesen Verunstal-
tungen. 
Mit von der Partie waren in diesem Jahr 
Wolfgang Rohr, Bernhard Scholich, Sieg-
fried Schneidinger, Jürgen Weis, Hans-
Joachim Weskott und Dr. Ulrich Eicheler. 
Schmierereien an Gebäuden auf Privat-
grundstücken sollten die Eigentümer sobald 
wie möglich beseitigen, um potentielle Nach-
ahmer zu entmutigen. 
Ortsvorsteherin Angelika Stahl bedankt 
sich sehr herzlich für dieses Engagement. 
 

*** 
Die CDU Lerchenberg wünscht bereits heute 
allen Leserinnen und Lesern eine friedvolle 
Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachts-
fest. 
Für das Neue Jahr 2013 
wünschen wir Ihnen Glück, 
Zufriedenheit und Gesund-
heit in einer friedlichen Welt 
 

Lerchenberg Chronik 

EINE GUTE GESCHENKIDEE FÜR 
WEIHNACHTEN 
 

NACHDRUCK VON BAND I DER 
LERCHENBERG-CHRONIK 
 
 Auf vielfachen Wunsch hin ist der erste Band der 
Lerchenberger Chronik nachgedruckt worden. Er 
enthält das Geschehen in unserem Stadtteil von 
1961 bis 1976. Die kartonierte Ausgabe kostet 
28,00 Euro. 
GÜNSTIGES JUBILÄUMSANGEBOT DER 
BÄNDE 2 BIS 4  
Aus Anlass des 45-jährigen Bestehens unseres 
Stadtteils können die Bände 2 bis 4 der Lerchen-
berg-Chronik  bis Ende 2012 mit einem Preis-
nachlass von 50 % erworben werden (Ausnahme 
Leinenausgabe von Band 4). 
  
Die Lerchenberg-Chronik dokumentiert das Ge-
schehen von seiner Entstehung bis zum Jahr 
2005. 
Band 2 (646 Seiten) umfasst den Zeitraum von 
1976 bis 1986, Band 3 (640 Seiten) von 1986 bis 
1996 und Band 4 (668 Seiten) von 1997 bis 2005. 
Der Preis für die Bände 2 und 3  beträgt in karto-
nierter Ausgabe nunmehr je Band 12,00 Euro statt 
bisher 25,50 Euro und für die Leinenausgabe je 
Band 25,50 Euro statt bisher 51,00 Euro. 
Der Band 4 kostet in der kartonierten Ausgabe 
jetzt 16,00 Euro statt 32,00 Euro. Der Preis für 
die Leinenausgabe von Band 4 beträgt nach wie 
vor 65,00 Euro. 
Die Chroniken können erworben werden in der 
Ortsverwaltung Lerchenberg und bei Dr. Ulrich 
Eichler, Hebbelstraße 95,Telefon 71622. 
 

Lerchenberg im Internet 
 
Weitere Informationen über Mainz-Lerchenberg 
können sie abrufen unter: 
www.cdu-lerchenberg.de 
www.mainz-lerchenberg.de  
www.mainz.de/Leben in Mainz/Stadtteile/ und 
www.wikipedia.org/wiki/Mainz-Lerchenberg. 
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